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Kirchweih in Großbreitenbronn am 
14.04.2024
In Großbreitenbronn wird wieder Kirchweih gefeiert. Erst-
mals findet diese nur am Kirchweihsonntag mit einem Un-
terhaltungsprogramm für Jung und Alt statt.
Auf dem Firmengelände der Firma Landtechnik Heiß er-
öffnet um 11 Uhr die traditionelle Kirchweihausstellung 
mit namhaften Ausstellern zur Landtechnik. Dabei werden 
die Gäste kulinarisch vorsorgt. Am Nachmittag und Abend 
spielt die Band „Auf geht´s“. Für die Unterhaltung der klei-
nen Kirchweihbesucher sorgt „Phillipo der Ballonkünstler“ 
und auch auf dem Karussell können die Kinder ihre Run-
den drehen. 
Die Firma Probst lädt am Sonntag zur Hausmesse mit Hei-
zungs- und Sanitärausstellung auf dem Firmengelände ein. 
Natürlich gibt es auch in diesem Jahr neueste Informatio-
nen rund um die Heizungstechnik. 
Bei beiden Ausstellungen wird am Nachmittag Kaffee und 
Kuchen angeboten und auch die örtlichen Betriebe haben 
geöffnet. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den 
jeweiligen Anzeigen in dieser Ausgabe.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

als Bürgermeister lade ich Sie sehr herzlich zum Besuch der 
Kirchweih in Großbreitenbronn ein und wünsche Ihnen und 
allen Gästen ein schönes Fest. Gerne möchte ich mich bei 
allen Helferinnen und Helfer für die Organisation dieser 
Kirchweih bedanken.

Ihr Erster Bürgermeister
Stefan Bach

Bericht von der Stadtratssitzung vom 
22.02.2024
■ Netzwerktreffen Innovationscampus im Energiepark; 
 Austausch vor Ort mit den beteiligten Unternehmen 

und Organisationen
 Die Stadt Merkendorf hat zusammen mit den beteilig-

ten Institutionen zu einem Netzwerktreffen in den Inno-
vationscampus im Energiepark (ehemals Glaswerke Ar-
nold) eingeladen mit dem Ziel, dass sich die Akteure vor 
Ort kennen lernen. Nach einer Begrüßung durch Bür-
germeister Bach stellen sich die einzelnen Parteien vor. 
Die Hallen haben eine Fläche von rund 15.000 m². Die 
Fläche ist bereits versiegelt und muss nachhaltig weiter 
genutzt werden. Aktuell wird ein großer Teil von der Fir-
ma Playmobil als Lagerfläche angemietet. Der Vertrag 
endet demnächst, sodass fast 12.000 m² Hallenfläche 
frei werden.

 Herr Link als Eigentümervertreter der Glaswerke Arnold 
und seine Architektin zeigen sich offen dafür das Ge-
lände weiterhin umzustrukturieren und weitere Unter-
nehmen, Forschungseinrichtungen und Fachgebiete der 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf anzusiedeln. 

 Der Präsident der Hochschule Weihenstephan Tries-
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reich des Stadtgebietes Merkendorf aus Anlass
1. der Kirchweih Großbreitenbronn, nur in den Orts-

teilen Großbreitenbronn und Kleinbreitenbronn am 
14.04.2024 von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr,

2. des Altstadtfestes, nur in der Altstadt Merkendorf  
(vom Oberen bis zum Unteren Tor) am 14.07.2024 von 
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr,

3. der Kirchweih Merkendorf, nur in der Altstadt Merken-
dorf (vom Oberen bis zum Unteren Tor) am 01.09.2024 
von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr und

4. des Krautfestes in Heglau, nur im Ortsteil Heglau am 
15.09.2024 von  11:00 Uhr bis 16:00 Uhr

für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden geöffnet sein.

§ 2
Geltung anderer Rechtsverordnungen

Die durch Rechtsverordnungen nach den §§ 11 und 12 des 
Gesetzes über den Ladenschluss freigegebenen Verkaufs-
zeiten (Verkauf in ländlichen Gebieten und Verkauf be-
stimmter Waren an Sonn- und Feiertagen) bleiben un-
berührt. Die jeweilige Gesamtöffnungszeit nach § 1 dieser 
Verordnung und nach den Rechtsverordnungen nach den 
§§ 11 und 12 des Gesetzes über den Ladenschluss darf ins-
gesamt fünf Stunden nicht überschreiten.

§ 3
Inkrafttreten und Geltungsdauer

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer amtlichen Be-
kanntmachung in Kraft und gilt bis zum Ablauf des letzten 
von der Verordnung erfassten Tages.

Sollte die Durchführung der Anlassveranstaltung(en) im 
Sinne des § 1 dieser Verordnung aus tatsächlichen oder 
rechtlichen Gründen (z.B. Untersagung aus infektions-
schutzrechtlichen Gründen) nicht möglich sein, verliert 
diese Verordnung für den betroffenen Tag der ausfallen-
den Anlassveranstaltung ihre Geltung. Eine Ladenöffnung 
ist an diesem Tag dann nicht zulässig.

Merkendorf, 12. März 2024
 

gez. Stefan Bach
Erster Bürgermeister

dorf, Herr Dr. Veulliet stellt das Institut im Allgemeinen 
vor und präsentiert diese als praxisorienterte und grüne 
Hochschule. Hier am Innovationscampus wird haupt-
sächlich Forschungsarbeit betrieben. So laufen hier 2 
Projekte, die die Landwirtschaft für die Zukunft stärken 
sollen. Professor Noack leitet das Kompetenzzentrum 
für Digitale Agrarwirtschaft (KoDA). Im Rahmen die-
ses Projektes wird an der Digitalisierung der Landwirt-
schaft geforscht. Das zweite Projekt leitet das Biomasse 
Institut, welches im Labor Forschungen anstellt. Hierfür 
wurde auch ein Laborcontainer errichtet.

 Die Hochschule kooperiert vor Ort mit dem Fraunho-
fer Institut, welches sich den Themenfeldern „Biogene 
Wertschöpfung“ und „Smart Farming“ widmet. So wird 
durch die Phänotypisierung von Pflanzen der IST-Zu-
stand von Pflanzen über Röntgen und Sensorik erkannt 
und analysiert um Pflanzen für den Klimawandel fit zu 
machen. In der Halle wird ein Gewächshaus für For-
schungszwecke eingebaut. In einem weiteren Projekt 
wird ein sogenannter Digitaler Zwilling einer Pflanze 
erstellt: Mittels einer Drohne wird ein Kirschbaum auf-
genommen, digital rekonstruiert und mit Hilfe von KI 
erforscht. Ziel aller Projekte ist es die Landwirtschaft 
nachhaltiger zu gestalten und an den Klimawandel an-
zupassen. Hierzu sind zur Mitwirkung gerne die lokalen 
Akteure (z.B. Landwirte) aufgerufen.

 Abgerundet wird das Angebot vor Ort mit dem Gründer-
zentrum ANsWERK des Landkreises und der Stadt Ans-
bach, welches junge Unternehmen bei der Gründung 
sowohl mit Wissen als auch mit Räumlichkeiten unter-
stützt. Alle Akteure sehen hier weiteres Entwicklungs-
potential und wollen die Zusammenarbeit weiterhin 
stärken und das Areal nutzen und die Projekte erwei-
tern.

Verordnung  
der Stadt Merkendorf über die Öffnung von Verkaufsstellen 
an Sonn- und Feiertagen anlässlich von Märkten, Messen oder 
ähnlichen Veranstaltungen in den Ortsteilen Merkendorf 
Großbreitenbronn, Kleinbreitenbronn und Heglau für das 
Jahr  2024

Vom 22. Februar 2024

Auf Grund des § 14 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über den La-
denschluss vom 28. November 1956 (BGBl. I S. 875), in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 2. Juni 2003 (BGBl. 
I S. 744), geändert durch Gesetz vom 7. Juli 2005 (BGBl. I 
S. 1954) und Art. 228 der neunten Zuständigkeitsanpas-
sungsverordnung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2407) in 
Verbindung mit § 11 der Verordnung über die Zuständig-
keit zum Erlass von Rechtsverordnungen (Delegationsver-
ordnung – DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBl. S. 22, BayRS 
103-2-V), zuletzt geändert durch § 1 der Verordnung vom 
25. Oktober 2023 (GVBl. S. 606) erlässt die Stadt Merken-
dorf folgende Verordnung:

§ 1
Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage

Abweichend von der Vorschrift des § 3 Satz 1 Nr. 1 des Geset-
zes über den Ladenschluss dürfen Verkaufsstellen im Sinne 
des § 1 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss im Be-
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Hinweise 
zur Verordnung der Stadt Merkendorf über die Öffnung von 
Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich von 
Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltungen in den Orts-
teilen Merkendorf, Großbreitenbronn, Kleinbreitenbronn und 
Heglau für das Jahr 2024 

1. Arbeitnehmer dürfen an den verkaufsoffenen Sonnta-
gen nur während der in § 1 der oben abgedruckten Ver-
ordnung festgesetzten Öffnungszeiten und, falls dies 
zur Erledigung von Vorbereitungs- und Abschlussarbei-
ten unerlässlich ist, während insgesamt weiterer drei-
ßig Minuten beschäftigt werden (§ 17 Abs. 1 des Gesetzes 
über den Ladenschluss).

2. Die Vorschriften des Gesetzes über den Schutz der Sonn- 
und Feiertage, die weiteren Vorschriften des § 17 des Ge-
setzes über den Ladenschluss, die Bestimmungen des 
Arbeitszeitgesetzes, des Manteltarifvertrages für die 
Arbeitnehmer im Einzelhandel in Bayern, des Jugend-
arbeitsschutzgesetzes und des Mutterschutzgesetzes 
sind für die an den freigegebenen Sonn- und Feiertagen 
für die in den geöffneten Verkaufsstellen beschäftigten 
Arbeitnehmer zu beachten.

3. Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen 
die in § 1 der oben abgedruckten Verordnung festgeleg-
ten Öffnungszeiten an Sonn- und Feiertagen können 
nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 Buchst. a i.V.m. Abs. 2 des Gesetzes 
über den Ladenschluss als Ordnungswidrigkeiten mit ei-
ner Geldbuße bis zu fünfhundert Euro geahndet werden.

4. Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen 
die in Hinweis Nr. 1 genannte Bestimmung können nach 
§ 24 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. a i.V.m. Abs. 2 des Gesetzes über 
den Ladenschluss als Ordnungswidrigkeiten mit einer 
Geldbuße bis zu zweitausendfünfhundert Euro geahn-
det werden.

5. Vorsätzliche Verstöße gegen die in Hinweis Nr. 1 ge-
nannte Bestimmung werden, wenn dadurch vorsätzlich 
oder fahrlässig Arbeitnehmer in ihrer Arbeitskraft oder 
Gesundheit gefährdet werden, gemäß § 25 des Gesetzes 
über den Ladenschluss als Straftaten mit Freiheitsstrafe 
bis zu sechs Monaten oder mit Geldstrafe bis zu 180 Ta-
gessätzen bestraft.

Kunstausstellung 2024 in der  
Bürgerbegegnungsstätte
„Mut-Zutrauen-Kreativität“, unter diesem Motto findet 
in diesem Jahr die Bilderausstellung in der Bürgerbegeg-

nungsstätte statt. Künstlerin der diesjährigen Werke ist die 
gebürtige Merkendorferin Betty Kellner. 
Die Ausstellung ist von Mai bis Ende des Jahres zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses zugänglich.

Bitte beachten:
Am Mittwoch, 10.04.2024 ist das Bürgerbüro ab 9:30 
Uhr wegen einer Schulung der Mitarbeiter geschlos-
sen. Telefonisch sind wir jedoch erreichbar. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.

Hundesteuer
In der Stadt Merkendorf und allen Stadtteilen fällt Hunde-
steuer an, sobald ein Hund das meldepflichtige Alter von 
vier Monaten erreicht hat oder wenn ein älterer Hund neu 
in den Haushalt aufgenommen wird. Die Anmeldung muss 
schriftlich innerhalb von 14 Tagen beim Steueramt erfol-
gen. Änderungen bezüglich der Hundehaltung müssen dem 
Steueramt, ebenfalls schriftlich binnen 14 Tagen mitgeteilt 
werden. Meldungen werden in der Stadtverwaltung, Zim-
mer 21, Tel. 09826/650-20 Frau Klinger entgegengenom-
men.

Gesucht wird eine Gewerbefläche zur Miete 
für Neugründung eines Fitnessstudios

Folgende Punkte sollten zur Verfügung stehen:
■ Umgebung von Merkendorf 
■ Zentrale Lage/oder direkte Anbindung an Hauptstraße
■ mindestens 350 m²
■ Parkmöglichkeiten 
Für Fragen oder Angebote wenden Sie sich bitte an die 
Stadt Merkendorf.
Telefon: 09826 / 650-0 oder 
Email: stadt@merkendorf.de

2 Kleingärten der Stadt Merkendorf
ab sofort zu verpachten: 

Lage: am Stadtgraben (westliche Ringstraße)
Größe:  Teilfläche von 60,50 m² oder 55 m² 
Die Pachtzeit beginnt ab sofort.

Der Pachtzins beträgt jährlich 30,30 € (bei 60,50 m²) 
oder 27,50 € (bei 55 m²).
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass keine Schup-
pen, Gartenhäuschen oder ähnliches errichtet werden 
dürfen (Ensembleschutz). 

Bei Interesse bitte melden unter Tel. 09826 650-0 oder 
per Mail an isabell.goettfert@merkendorf.de

2 Kleingärten ab  
sofort zu verpachten
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Eichenprozessionsspinnern vorbeugen
Die Stadt Merkendorf beauftragt seit einigen Jahren jähr-
lich eine Firma, die verschiedene Eichenbäume vorbeugend 
gegen den Eichenprozessionsspinner behandelt.
Für die Behandlung bzw. die Beseitigung des Prozessions-
spinners von Eichen, die im Privateigentum stehen, ist der 
jeweilige Eigentümer zuständig. Wir bieten Ihnen deshalb 
an, sich an der vorbeugenden Aktion zu beteiligen. Die An-
fahrtskosten würden dann nur einmal anfallen. Interes-
senten melden sich bitte bei Herrn Hochneder in der Stadt-
verwaltung (Tel. 09826/650-14). Dort erhalten Sie auch 
weitere Informationen.

Besuch der Messe Freizeit- und Garten in 
Nürnberg
Bürgermeister Stefan Bach und Lisa Meixner besuchten am 
21.02.2024 die bekannte Freizeitmesse in Nürnberg. Am 
Stand des Tourismusverband Franken wurde für das Frän-
kische Seenland und Merkendorf geworben. Speziell nach-
gefragt wurde nach Camping- und Wohnmobilstellplätzen 
sowie Radtouren. Hier konnte das Team der Stadt Merken-
dorf mit seinem Freizeitzentrum Weißbachmühle punkten. 

Besonders die Nähe zum Altmühlsee war für Radfahrer 
interessant und es wurden viele Prospekte der Krautstadt 
mitgenommen. 

Sommerakademie 2024
Bildhauerkurse 29.07.- 02.08. und 05.08. - 09.08.2024

Bildhauerkurse für Anfänger und Fortgeschrittene

Während eines intensiven Arbeitsaufenthaltes sollen 
grundlegende Bildhauertechniken vermittelt werden, da-
bei kann ein eigenes Modell entworfen und in ausgewähl-
ten Materialien (Sandstein oder Muschelkalk) umgesetzt 
werden. 
Bei schönem Wetter wird im Freien gearbeitet, bei schlech-
tem Wetter steht eine überdachte Fläche zur Verfügung.

Kursleiter: Kurt Grimm
Der Künstler ist ausgebildeter Holz- und Steinbildhauer. Er 
hat an zahlreichen BildhauerSymposien in Deutschland, 
Kanada, Finnland, Italien und in der Schweiz teilgenom-
men.
Bei vielen Ausstellungen im In- und Ausland hat er große 
Resonanz für seine Werke erhalten. 
Tel.: 09366 / 991 56
Mobil: 0170 / 225 50 75
97271 Kleinrinderfeld, Kirchheimer Str. 38a 
Internet: www.bildhauer-grimm.de
E-Mail: bildhauer-grimm@t-online.de
Arbeitszeiten täglich: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr 
- 17.00 Uhr 
Teilnehmer: mindestens 5 Personen, maximal 10 Personen 
Kursgebühr pro Person: 275,- €
Materialkosten: Es wird mit heimischem Weichgestein ge-
arbeitet, welches von den Teilnehmern mitgebracht oder 
beim Kursleiter erworben werden kann.
Werkzeug: Wird vom Kursleiter gestellt. Arbeitskleidung, 
Handschuhe, Arbeitsschuhe, Schutzbrille sind selbst mit-
zubringen.
Arbeitsraum: Der Arbeitsplatz befindet sich im Stadthof am 
Steingruberhaus in der historischen Altstadt.

Landschaftsmalerei als Experiment 30.07.-02.08.2024

Naturstudium – Verwandlung – Abstraktion

wir untersuchen die Strukturen im Wald, zeichnen surreale 
Schrottlandschaften und schauen in die weite Landschaft. 
Spielerische Zeichenübungen öffnen den Raum für einen 
freien Ausdruck. Im Atelier verwandelt sich das Gesehene 
im Mal- und Zeichenprozess in eine innere Landschaft mit 
einer eigenen Bildsprache. Als Arbeitsplätze stehen große 
Räume in der neuen Grundschule zur Verfügung.
Bei schönem Wetter: Ausflug zum Malen und Zeichnen im 
Schlosspark Dennenlohe. Naturstudien in der näheren Um-
gebung. 
Kursleiter: Jess Walter 
Der Künstler ist in Ornbau geboren und hat Malerei an der 
Akademie der Bildenden Künste in München studiert. Zahl-
reiche Ausstellungen im In- und Ausland. Seit 1993 Lehrtä-
tigkeit für Malerei beim Atelierprojekt München 
(www.atelierprojekt.de). 
Dozent: Sommerakademie Neuburg, artdidacta Innsbruck
Mobil: 0176 / 57 81 54 71
82049 Pullach, Tannenstr. 3 a 
Internet: www.jess-walter.de 
E-Mail: jess.walter@t-online.de
Arbeitszeiten täglich: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr 
- 16.00 Uhr 
Teilnehmer: mindestens 6 Personen, maximal 12 Personen
Kursgebühr pro Person: 200,00 €
Werkzeug: Zeichenstifte (Tusche, Bleistift, Kohle, Krei-
den...) Skizzenpapier, Packpapier, Acryl oder Ölfarben, 
Leinwände oder Malpappen, Hocker, Staffelei (bei Bedarf). 
Material und Werkzeug muss mitgebracht werden.
Sonstiges: Arbeitsbesprechungen von bereits vorhandenen 
Bildern sind möglich. Wichtige Positionen der künstleri-
schen Auseinandersetzung mit Naturformen in der Moder-
ne werden diskutiert.
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Holzbildhauerkurse für Anfänger und Fortgeschrittene 

29.07.- 02.08.2024 und 05.08.- 09.08.2024

Kreativ mit Holz:  Figuren oder abstrakte Formen schnitzen 
nach eigenem Entwurf mit traditionellen Werkzeugen. Wer 
sich einlassen kann auf die Arbeit mit dem Werkstoff Holz 
wird mit Freude erfahren, wie nach einer ersten Skizze und 
einem kleinen Tonmodell die Skulptur mit eigener Kraft aus 
dem Holz befreit wird. Sie lernen die Grundlagen im Um-
gang mit den Schnitzeisen, erfahren Interessantes über 
verschiedene Holzarten und nach Wunsch auch über Ober-
flächenbehandlung mit farbiger Fassung. In allen Arbeits-
phasen erhalten Sie individuelle Anleitung und Beratung.
Vorkenntnisse sind nicht nötig.
Kursleiterin: Cornelia Königsperger
Künstlerische und handwerkliche Ausbildung in München 
an der Schule für Holzbildhauer, Studium der Bildhauerei 
an der Akademie der Bildenden Künste.  Dozentin für ent-
wicklungspsychologische Kreativkurse.   Atelier in Merken-
dorf, zahlreiche Workshops und Kurse für Erwachsene und 
Kinder.  Ausstellungen Skulptur und Druckgrafik. Kunst im 
öffentlichen Raum.
Tel. 0157/70334541
91732 Merkendorf, Hauptstraße 43
Internet: http://www.cornelia-koenigsperger.de  
Email: co-koenigsperger@t-online.de   
Arbeitszeiten:  täglich von 9.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 
- 17.00 Uhr
Kursgebühr: pro Person 275,- €
Teilnehmerzahl:  min. 4, max. 8 Personen
Material: geeignetes Holz (Stammstücke vom Laubbaum) 
kann mitgebracht werden oder im Kurs erworben werden.
Werkzeug: Schnitzeisen und Bildhauerklüpfel können mit-
gebracht oder im Kurs geliehen werden
Bitte mitbringen: Arbeitskleidung, Arbeitshandschuhe
Arbeitsraum: Atelierscheune, Hauptstraße 43, Merkendorf

 

Stellenausschreibung FSJ 2024
Wie wärs´ mit einem Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) an der 
Grundschule Merkendorf? 
DU hast Interesse? Dann bewirb DICH und werde Teil unse-
res Teams! Für das Schuljahr 2024/2025 sucht die Grund-
schule Merkendorf im Rahmen des Freiwilligen Sozialen 
Jahres pädagogische Unterstützung. Wer gerne mit Kin-
dern arbeitet und sich in einem pädagogischen Berufsfeld 
ausprobieren möchte, ist bei uns herzlich willkommen. 
Das sind die Tätigkeitsfelder:
■ Lerntutor für Schülerinnen und Schüler
■ Betreuung der Schülerbücherei
■ Unterstützung schulischer Projekte
■ Mitarbeit in der Mittags- und Hausaufgabenbetreuung

Wenn DU DICH also für ein Freiwilliges Soziales Jahr an der 
Grundschule Merkendorf interessierst, richte DEINE Be-
werbung bitte zeitnah an uns: 
Grundschule Merkendorf
z.Hd. Dr. Stefanie Zabold, Schulleitung
Bammersdorfer Str. 6
91732 Merkendorf 
Telefon: 09826/ 213
E-Mail: gth.merkendorf@t-online.de

Kindergarten Pusteblume
„Kritzeln“ macht Spaß

„Hallo Kritzelpatin“ hieß es wieder vor einigen Wochen im 
Kindergarten, als die Vorschulkinder Carola Laux aus Mer-
kendorf freudig begrüßten.
Aber was macht eine „Kritzelpatin“? Na klar unter anderem 
kritzeln, aber nicht nur. 

Auch in diesem Jahr durften die VSK mit ihr in 4 spieleri-
schen Einheiten den Umgang mit dem Stift und eine ergo-
nomische Sitzposition erarbeiten. Carola Laux besucht in-
zwischen schon mehrere Jahre unsere Vorschulkinder, um 
das Projekt „Kritzelpate“ von der Firma „Stabilo“ durchzu-
führen. 
Wir freuen uns jedes Mal wieder über ihren Besuch.  Au-
ßerdem durften wir uns über eine sehr großzügige Spende 
von „Stabilo“ erfreuen. Herzlichen Dank dafür. Die Kinder 
„kritzeln“ inzwischen auf einer neuen großen Maltafel und 
buddeln fleißig mit einem neuen Metallbagger im Sand.

Elternabend des Kindergarten Pusteblume
Am 13. März fand unser Elternabend mit der Osteopathin 
Karin Ritter aus Dinkelsbühl statt, es waren aus beiden 
Kindergärten die Eltern eingeladen. Zu folgenden Thema 
referierte Frau Ritter: „ Die Entwicklung des Kindergarten-
kindes unter osteopathischen Gesichtspunkten. Was haben 
die motorische Entwicklung und die geistige Reife mit dem 
Verhalten zu tun? Welchen Einfluss haben die Grob- und 
Feinmotorik auf das Spiel, die Sprache, das Verhalten und 
die spätere Schulreife.  Karin Ritter ist ausgewiesene und 
ausgezeichnete Osteopathin. Sie hat ihr Wissen in zahlrei-
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VHS Wolframs-Eschenbach  
Mitteleschenbach Merkendorf
Leitung: Barbara Einzinger 
Anmeldungen:
Gemeinde Mitteleschenbach
Rathausstr. 2, 91734 Mitteleschenbach
(09871) 501 
Abgabe von Anmeldungen auch bei 
der Stadt Wolframs-Eschenbach 
und der Stadt Merkendorf 

K41432F     Einfach malen – einfach sein 

Nelly Kunz 
1 Abend, 12.04.2024 Freitag, 18:30 - 21:00 Uhr
Steingruberhaus, Schulstr. 8 
Kursgebühr: 13,30 € zzgl. 8,00 € Materialkosten (je nach 
Verbrauch) wird direkt im Kurs mit der Kursleiterin abge-
rechnet 
Haben Sie Lust, einfach nur zu malen, ohne auf ein Ergeb-
nis fixiert zu sein, so wie Kinder es tun? Durch Achtsam-
keitsübungen zu Beginn jedes Termins schaffen wir einen 
wertschätzenden Raum, in dem alles willkommen ist, was 
entsteht. Wir malen je nach Belieben mit verschiedenen 
Farben auf Papier (z.B. Pastell-, Aquarellkreide etc.). Es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Jeder Termin bildet eine in sich abgeschlossene Einheit und 
baut nicht aufeinander auf. 
Bitte Wohlfühlkleidung, die auch keine Farbe scheut, an-
ziehen und bereits vorhandene Malutensilien (keine Öl- 
und Acrylfarben) mitbringen. Bitte kommen Sie 10 Minu-
ten vor Kursbeginn.  Auskunft: 09871/501 

M50431F  Du bist MUSTERHAFT – Malkurs für Kinder ab 6 
Jahren 

Nelly Kunz 
1 Tag, 13.04.2024 Samstag, 10:00 - 12:30 Uhr
Steingruberhaus, Schulstr. 8 
Kursgebühr: 14,20 € zzgl. 9,00 € Materialkosten (je nach 
Verbrauch), die im Kurs bar mit der Kursleiterin abgerech-
net werden. 
Du bist genau richtig, so wie Du bist! Das kann sich auch 
beim Malen zeigen. 
lch lade Dich ein, auf einer hochwertigen Leinwand (50 x 20 
cm) Deine Einzigartigkeit zum Ausdruck zu bringen. Durch 
eine Geschichte inspiriert, Iassen wir unserer Kreativität 
freien Lauf. Wir malen verschiedene MUSTER mit Künstler-
acrylfarben und wenden dabei unterschiedliche Techniken 
(z.B. Spiritus-, Kamm- oder Schwammtechnik) an.
Es sind keine Vorkenntnisse oder Talent erforderlich.
Bitte Wohlfühlkleidung, die auch keine Farbe scheut, an-
ziehen und ein Vesper sowie ein Getränk mitbringen. Bitte 
kommen Sie 10 Minuten vor Kursbeginn.  
Auskunft: 09871/501

chen Büchern, Videos, Artikeln veröffentlicht. Besonders 
ist auch ihr eigens entwickeltes Behandlungskonzept. Frau 
Ritter erläuterte sehr interessant, worauf Eltern in der Ent-
wicklung ihrer Kinder achten können, um Entwicklungs-
schwierigkeiten vorzubeugen. Des weiteren erläuterte Sie, 
was Osteopathie tun könnte, wenn schon Schwierigkei-
ten bestehen, z.B. Haltungsschäden, Lern- oder Sprach-
schwierigkeiten, Verdauungsprobleme. Auch ganz einfache 
Übungen für die Kinder im Kindergarten wurde uns ge-
zeigt. Es war ein sehr abwechslungsreicher und informati-
ver Abend, da jeder einzelne von den Zuschauern bestimmt 
was mitheim nehmen konnte. Im Anschluss konnten auch 
noch allgemeine Fragen an Frau Ritter gerichtet werden. 
Das Team des Kindergarten bedankt sich ganz herzlich bei 
Frau Ritter.

Prospekt „Freizeiten und Fahrten 2024“ ab 
sofort erhältlich
Das neue Prospekt „Freizeiten und Fahrten 2024“ ist ab 
sofort erhältlich. Die Kommunale Jugendarbeit des Land-
kreises Ansbach gibt darin einen Überblick über Freizeitan-
gebote für Kinder und Jugendliche in den Oster-, Pfingst-, 
Sommer- und Herbstferien.
Ob Englischcamp, Kinder-Kunst-Woche oder Sommersegel-
woche – das Ferienprogramm bietet Freizeitspaß für Kin-
der ab sechs Jahren. Veranstaltet werden die Aktivitäten 
durch die Jugendverbände, die kirchliche und kommunale 
Jugendarbeit, Kirchen und andere nichtgewerbliche Veran-
stalter.
Die Prospekte liegen ab sofort im Landratsamt Ansbach so-
wie in den Schulen und Kommunen des Landkreises Ans-
bach aus. Ebenso kann der Flyer auf der Internetseite www.
landkreis-ansbach.de heruntergeladen werden.

Informationen zu weiteren Terminen 
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.merkendorf.
de->Rathaus & Bürgerinfo->Aktuelles zusätzlich Informa-
tionen zu weiteren Schulen bzgl. Übertritt, Tag der offe-
nen Tür, Sommerfreizeiten, Informationen zur Baby- und 
Kleinkindsprechstunde, sowie zur beruflichen Aus- und 
Weiterbildung und Angeboten des Landratsamtes und der 
landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf.
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und andere Gehölze abzuschneiden, auf den Stock zu set-
zen oder zu beseitigen. Zulässig sind schonende Form- und 
Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen 
oder zur Gesunderhaltung von Bäumen.
Ausnahmen hiervon werden nur in begründeten Einzel-
fällen (Untere Naturschutzbehörde Landratsamt Ansbach) 
erteilt.
Unabhängig von diesem Zeitraum ist dabei immer der spe-
zielle Artenschutz des § 44 Abs. 1 BNatSchG zu beachten. 
Danach ist es u.a. verboten, die Fortpflanzungs- oder Ru-
hestätten der wildlebenden Tiere der besonders geschütz-
ten Arten aus der Natur zu entnehmen, zu bestätigen oder 
zu zerstören.
Sollten durch Schnitt- oder Fällungsarbeiten wildlebende 
Tiere oder deren Fortpflanzungs- oder Ruhestätten wie z.B. 
Nester oder Baumhöhlen betroffen sein, ist in jedem Fall 
vorab die Untere Naturschutzbehörde einzubeziehen.
Bitte beachten Sie auch, dass gem. Art. 16 BayNatSchG die 
Beseitigung von Hecken und Feldgehölzen in der freien Na-
tur grundsätzlich verboten ist.
Ein Verstoß gegen die genannten Verbote stellt eine Ord-
nungswidrigkeit bzw. unter Umständen eine Straftat dar. 

Entsorgung von Astholz, Heckenschnitt und 
Laub
Astholz und Heckenschnitt können an den Holzservice 
Hirschlach, Friedrich Muser angeliefert werden. Die An-
lieferung ist nach telefonischer Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 0170/9319225 möglich. 
Größere Mengen an Laub etc. können dagegen am Wert-
stoffhof in Merkendorf kostenpflichtig entsorgt werden. 

Evangelische Kirchengemeinde  
Merkendorf - Wolframs-Eschenbach - 
Hirschlach
Veranstaltungen im April 2024

  Zeitumstellung !
Sonntag, 31. März    09.00 Festgottesdienst mit Posaunen-
Ostersonntag   chor und Männergesangsverein
  (Pfrin Sievert), zeitgleich Kin-

dergottesdienst (Osterfeier)
     10.30 Festgottesdienst in Hirschlach 

(Pfrin Sievert)  
Montag, 1. April 09.00 Hauptgottesdienst 
Ostermontag  (Lektorin Uhlmann)
Samstag 6. April 12.30 Trauung Magdalena Fleischner 

und Philipp Seewald 
Sonntag, 7. April   09.00  Hauptgottesdienst 
Quasimodogeniti   (Pfr. Johannes Wagner), 
   im Anschluss Kirchenkaffee mit 

EineWelt-Laden

Abfallentsorgungstermine:
Sa. 30.03.2024 Biotonne Achtung: AUCH für die Bewoh-

ner der Innenstadt (Infos erfolgten über 
einen separaten Flyer)

Do. 04.04.2024 Papiertonne
Sa.  06.04.2024 Restabfalltonne
Fr.  12.04.2024 Biotonne
Mi. 17.04.2024 gelber Sack
Fr. 19.04.2024 Restabfalltonne
Fr.  26.04.2024 Biotonne
Fr.  26.04.2024 Problemabfallsammlung 09:15-10:15 Uhr
  Parkplatz westliche Ringstraße 

Die Abfallbehälter dürfen nur so weit gefüllt werden, dass 
sich der Deckel noch schließen bzw. der Sammelsack noch 
zubinden lässt.

Bei Fragen zur Abfalltrennung können sich die Bürgerinnen 
und Bürger gerne an die Abfallberatung des Landkreises 
Ansbach unter der Telefonnummer 0981/468-2301 oder 
per Mail an abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de 
wenden. Als Nutzer der Abfall-App sind Sie immer auf dem 
neuesten Stand.

Bitte die Müllbehälter am Abholtag unbedingt ab 6.00 
Uhr morgens bereitstellen.

Informationen zu den Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes
Ab Samstag, 30.03.2024 Bammersdorfer Straße, 09:00 Uhr – 
11:30 Uhr und jeden weiteren Samstag. 

Bitte beachten Sie, dass Sie auf dem Gelände des Wertstoff-
hofs Ihre Wertstoffe aus Sicherheitsgründen nicht zerlegen 
dürfen. Achten Sie bitte darauf, dass Sie Ihr Anliefergut 
bereits in zerlegter Form anliefern – damit der laufende 
Betrieb gewährleistet bleiben kann und es zu keinen Ver-
zögerungen oder Gefährdungen kommt. Zudem ist es den 
Wertstoffhofmitarbeiter nicht gestattet, Ihnen beim Abla-
den der Wertstoffe behilflich zu sein. Bitte haben Sie Ver-
ständnis hierfür. Herzlichst grüßt Sie das Team der Abfall-
wirtschaft des Landkreises Ansbach.
Haus- und Wohnungsauflösungen sowie Landwirtschaft-
liches und Gewerbliches dürfen nicht am Wertstoffhof an-
geliefert werden!
Bitte beachten: Bauschutt, Glas, Isolierung, Porzellan, 
Fenster mit Glas dürfen nicht abgegeben werden.

Rückschnitt von Bäumen und Hecken
Nach § 39 Abs. 5 Nr. 2 BNatSchG ist es verboten, in der Zeit 
vom 01. März bis zum 30. September Bäume, die außer-
halb des Waldes stehen, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche 
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Sonntag, 14. April 09.00 Hauptgottesdienst 
Misericordias Domini   (Pfrin. Sievert) 
 10.30  Taufgottesdienst
 14.30 Seniorenabendmahl  
  (Pfrin Sievert)
Sonntag, 21. April    09.00 Hauptgottesdienst 
Jubilate   (Pfrin. Sievert),  
   im Anschluss Kirchenkaffee mit 

EineWelt-Laden 
 10.30 Gottesdienst in Hirschlach 
  (Pfrin Sievert)
Sonntag, 28. April   10.00 Hauptgottesdienst 
Kantate   (Dekan i.R. Müller), mit Kin-

der- und Minigottesdienst
Samstag, 06. Mai 12.30 Trauung Thomas Höger und 

Anja Beyer in Hirschlach
Sonntag, 05. Mai 09.00 Hauptgottesdienst 
Rogate   (Lektorin Karin Uhlmann),
  im Anschluss Kirchenkaffee mit 

EineWelt-Laden   

Taufgottesdienste

Nächste Tauftermine: So 10. März, So 14. April, So 12. Mai 
und So, 9. Juni jeweils um 10.30 Uhr
Getauft wurde am 10. März Charlotte Gem aus Merkendorf.

Beisetzungen

In Gottes Frieden heimgerufen wurden unsere Gemeinde-
glieder
Herr Peter Schäll (77) aus Bammersdorf, Frau Wilhelmina 
Fleischner (91) aus Neuses, Erika Hassel (88) aus Wolframs-
Eschenbach und Erich Grochow (89) aus Merkendorf. 
Sie mögen ruhen in Gottes Hand! 

Eltern-Kind-Gruppe   

Donnerstag, 9.00 im Evang. Gemeindehaus
(Info bei Manuela Mahli, Tel. 0175-6901669)
  
Kinder- u. Jugendgruppen    

Jugendbund: jeweils Freitag, 19.30 Uhr in Weidenbach
Jungschar: jeweils Freitag, 15.00-16.30 Uhr (Jungen/Mäd-
chen 6-12 Jahre) im Jugendraum im Kiga Pusteblume
    
Diakonie - Beratung und Tagespflege

Tagespflege: täglich von 8.00 – 16.30 Uhr 
Informationen unter Tel. 09826/6553027
Auch individuelle Beratungs-Termine sind nach Vereinba-
rung  (Tel. 09831/2472) möglich.
Schuldnerberatung: 
nach telefon. Terminvereinbarung (Tel. 09141/997674)

Chöre 

Kirchenchor: jeweils Mittwoch, 19.30 Uhr
Posaunenchor:  jeweils Donnerstag, 20.00 Uhr

Kirchenvorstandswahl in Merkendorf und Hirschlach

Liebe Gemeinde, 
die sechsjährige Amtsperiode des Kirchenvorstands geht 
im Herbst zu Ende. 
Am 20. Oktober ist Kirchenvorstandswahl. Kirchenvor-

standswahlen sind wichtige Stationen im Leben unserer 
Gemeinde. 
Die Wahlvorbereitungen bieten Anlass, der Öffentlichkeit 
zu zeigen, wofür unsere evangelische Gemeinde an diesem 
Ort steht. Diejenigen von Ihnen, die bereit sind zu kandi-
dieren, setzen ein Zeichen, wofür sie mit Zeit, Kraft und An-
sehen stehen. Sie alle können am Wahltag mitbestimmen, 
wer mit welchen Zielen in den nächsten sechs Jahren unsere 
Gemeinde leiten soll. 
Hier nun die wichtigsten Informationen zur Wahl: 
■ Wählen dürfen alle Gemeindemitglieder, die am Wahl-

tag 14 Jahre alt und konfirmiert bzw. aufgenommen sind 
oder mindestens 16 
Jahre alt sind und 
seit drei Monaten in 
unserer Kirchenge-
meinde wohnen. 

■ Wählbar sind Ge-
meindemitglieder 
ab 18 Jahren (Stich-
tag ist der Beginn 
der Amtsperiode 
01.12.2024). Bitte, 
denken Sie mit uns 
über geeignete Kan-
didatinnen und Kan-
didaten nach. Wir 
brauchen Menschen, 
die bereit sind, sich 
für den evangelischen Glauben einzusetzen. 

■ Für die Wahl wurde vom Kirchenvorstand ein Vertrau-
ensausschuss berufen. Er stellt den Wahlvorschlag auf. 
Alle Gemeindemitglieder können dafür Kandidatinnen 
und Kandidaten benennen. Wenn ein wählbares Ge-
meindemitglied von einer bestimmten Zahl Wahlbe-
rechtigter schriftlich vorgeschlagen wird, muss es in den 
Wahlvorschlag aufgenommen werden. 

■ Die Kirchenleitung hat eine allgemeine Briefwahl vor-
gesehen, das heißt, dass alle Wahlberechtigten ihre 
kompletten Wahlunterlagen mit der Post bekommen. 
Sie können damit in das Wahllokal kommen oder direkt 
ohne Antrag ihre Briefwahl durchführen. 

■ Vorschläge für Kandidatinnen und Kandidaten richten 
Sie bitte bis spätestens 18. Mai an das Pfarramt oder den 
Kirchenvorstand.

Seniorenabendmahl und Hausabendmahl

Am 14. April wird nachmittags wieder eingeladen zum Se-
niorenabendmahl in die Stadtkirche.
Im Anschluss kommt Frau Pfrin. Sievert auch gerne zu Ih-
nen nach Hause, wenn Sie ein Hausabendmahl wünschen. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt (09826-202) oder bei 
Pfrin. Sievert (0176-879 180 72), wenn sie zu Ihnen kommen 
soll.

Eine frohe Osterzeit im Licht der Auferstehung
wünscht Ihnen

Ihre Pfarrerin Anja Sievert

Evang.- Luth. Kirchengemeinde
Schulstraße 5 · 91732 Merkendorf · Tel. 09826 /202
Mail: pfarramt.merkendorf@elkb.de
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Öffnungszeiten Pfarrbüro:

Dienstag 8.30 - 17.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 13.30 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 und 14.00 – 16.30 Uhr 

Kath. Pfarramt  
Wolframs-Eschenbach
Gottesdienste und Veranstaltungen April 2024

Montag, 01. April Ostermontag 
 08.00 Hochamt
 11.00 Hl. Amt in Merkendorf
Dienstag, 02. April Dienstag der Osteroktav
 19.00 Bibelteilen
Donners., 04. April Donnerstag der Osteroktav 
 (Monatl. Gebetstag um Geistliche 
 Berufe (Priesterdonnerstag)
 20.00 Probe des Münsterchores 
  (im Bürgersaal)
Freitag, 05. April Freitag der Osteroktav - 
 Herz-Jesu-Freitag
 19.00 Hl. Messe
Samstag, 06. April Samstag der Osteroktav
 19.00 Vorabendmesse 
  in Wolframs-Eschenbach
Sonntag, 07. April 2. Sonntag der Osterzeit oder 
 Sonntag der göttl. Barmherzigkeit -
 Weißer Sonntag 
 08.00 Hl. Amt
Mittwoch, 10. April 09.00 Hl. Messe
Donners., 11. April Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau, 
 Märtyrer
 20.00 Probe des Münsterchores 
  (im Bürgersaal)
Freitag, 12. April 16.00 Probe zur Erstkommunion W-E
 18.00 Eucharistische Anbetung
 19.00 Hl. Messe
Samstag, 13. April Hl. Martin I., Papst, Märtyrer
 19.00 Vorabendmesse in Merkendorf
Sonntag, 14. April 3. Sonntag der Osterzeit 
 10.00 Hl. Amt mit Feier der Hl. Erst-

kommunion
Mittwoch, 17. April 09.00 Hl. Messe
 19.30 Vortrag KEB: : „Lebe, lache, lie-

be... und sag den Sorgen Gute 
Nacht“ (Siehe Infos).

Donners., 18. April 20.00 Probe des Münsterchores (im 
Bürgersaal)

Freitag, 19. April Hl. Leo IX., Papst, Sel. Marcel Callo, 
 Märtyrer
 19.00 Hl. Messe
Samstag, 20. April 13.00 Trauung 
  von Vanessa und Peter Stahl
 19.00 Vorabendmesse
   in Wolframs-Eschenbach
Sonntag, 21. April 4. Sonntag der Osterzeit 
 08.00 Hl. Amt
 11.00 Taufe von 
  Anton Karl-Georg Hochreuther
 17.07 Dekanatsjugendgottesdienst 

zum Abschluss der 72 Stunden 
Aktion

Mittwoch, 24. April Hl. Fidelis v. Sigmaringen, 
 Ordenspriester, Märtyrer
 09.00 Hl. Messe
 19.00 Mitgliederversammlung 
  des Krankenpflegeverein 
  Wolframs-Eschenbach
Donners., 25. April Hl. Markus, Evangelist
 20.00 Probe des Münsterchores 
  (im Bürgersaal)
Freitag, 26. April 16.00 - 17.30 Firmlingstreffen mit 
  Firmprobe im Liebfraumünster
 19.00 Hl. Messe
Samstag, 27. April Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, 
 Kirchenlehrer
 10.00 Firmung für den Pfarrverband 

Wolframs-Eschenbach
 19.00 Vorabendmesse in Biederbach
Sonntag, 28. April 5. Sonntag der Osterzeit 
 09.30 Hl. Amt
Mittwoch, 01. Mai Maria Schutzfrau Bayerns 
 09.30 Hl. Messe
 18.00 Erste feierliche Maiandacht mit 

den Erstkommunionkindern 
und Firmlingen

Donners., 02. Mai Hl. Athanasius, Bischof v. Alexandri-
 en, Kirchenlehrer Monatl. Gebetstag 
 um Geistliche Berufe 
 20.00 Probe des Münsterchores 
 (im Bürgersaal)
Freitag, 03. Mai Hl. Philippus und hl. Jakobus, 
 Apostel - Herz-Jesu-Freitag
 19.00 Hl. Messe
Samstag, 04. Mai Hl. Florian und heilige Märtyrer 
 von Lorch
 19.00 Vorabendmesse in Wolframs-

Eschenbach
Sonntag, 05. Mai 6. Sonntag der Osterzeit 
 08.00 Hl. Amt
 16.00 gemeinsame Kinderkirche an 

der Reisigkapelle in Mittel-
eschenbach

 19.00 Feierliche Maiandacht

Spenden und Kollekten   

Spenden 
   (zu besonderen Anlässen und Anliegen)  50,00 €
Spenden für den Friedhof 
   St. Sebastianskirche 300,00 €
Ein Vergelt’s Gott für die Spenden und für die Kollekten. 

Bibelteilen

Bibelteilen findet am 02. April um 19.00 Uhr statt.

Erstkommunion

Am 14. April 2024 feiert die Pfarrei die Hl. Erstkommunion. 
Zum ersten Mal an den Tisch des Herrn dürfen dieses Jahr 
treten: Bittel Lukas, Colosimo Fabio, Einzinger Lukas, 
Eschenbacher Wolfram, Hausmann Maximilian, Kocher
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Maximilian, Lechner Isabell, Linner Florian, Otto Franzis-
ka, Schmelzer Maximilian, Schulz Lara, Schuster Moritz, 
Traub Ben, Weeger Belinda, Werner Greta, Zebisch Max

Vortrag KEB:  
„Lebe, Liebe, Lache!“ mit Schwester Teresa Zukic

Wir freuen uns, dass wir die bekannte Ordensschwester, 
Autorin und Fernsehberühmtheit Schwester Teresa Zukic 
am 17. April um 19:30 Uhr im Pfarrheim in Mitteleschen-
bach begrüßen dürfen. Thema des Abends wird sein: „Lebe, 
lache, liebe... und sag den Sorgen Gute Nacht“.  Der Eintritt 
ist frei. Bitte melden Sie sich unter der Tel.-Nr.: 09871/1830 
oder persönlich in einem der beiden Pfarrbüros an, sodass 
wir bei einer erhöhten Anmeldezahl ggf. nochmal die Ört-
lichkeit wechseln können.

Krankenpflegeverein,  
Münsterpfarrei Wolframs-Eschenbach e.V.

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 24. April 2024 um 19:00 Uhr im Restaurant, 
Seniorenwohnen Wolframs-Eschenbach. Die Pflegebera-
tungsstelle des Landkreises Ansbach stellt ihre Arbeit vor 
und informiert über Wohnformen im Alter. Der Diakonie 
Krankenpflegeverein Gunzenhausen informiert über seine 
Arbeit vor Ort.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Ihre Vorstandschaft

Firmung

Am Samstag, den 27. April 2024 um 10:00 Uhr beginnt im 
Münster Mariä Himmelfahrt in Wolframs-Eschenbach der 
Gottesdienst, in dem der H. H. Domvikar Pfarrer Michael 
Harrer den Firmlingen des Pfarreienverbundes Wolframs-
Eschenbach das Sakrament der Firmung spendet. Aus un-
serer Pfarrei werden dieses Sakrament empfangen:
Dörr Johanna, Dörr Josef, Feuchter Lene, Gary Moritz, Graw 
Celine, Hausmann Alexander, Jank Magdalena, Kocher 
Andreas, Köllner Paul, Lederer Teresa, Lederer Tom, Ngua-
tem Awungafac-Selacha, Penarski Adrian, Schmid Alena, 
Schmid Anna, Schulz Luca und Schweigert Ludwig.

Hinweis zur Müllentsorgung im Friedhof

Mit Beginn der Pflanzzeit bitten wir wieder darum, die 
Mülltrennung im Friedhof genau zu beachten. Das gilt be-
sonders für den Grüngut-Container. In diesem dürfen nur 
kompostierbare Abfälle entsorgt werden (kein Plastik, Ke-
ramik, Papier und Kartons, Schleifen, Draht und alte Deko-
rationsartikel oder ähnliches).
Vermischungen des Grüngutes mit anderen Abfällen füh-
ren dazu, dass wir höhere Entsorgungskosten zahlen müs-
sen. Bitte nehmen Sie große Kartons und Plastikgebinde 
zur Entsorgung wieder mit nach Hause. Auch das hilft uns, 
dass wir für die gelben Säcke und die Papiertonnen keine 
gewerblichen Gebühren zahlen müssen.

Flurprozession und Fronleichnamsprozession

Die Flurprozession findet am Hochfest Christi Himmelfahrt 
(09.05.2024) statt. Die Fronleichnamsprozession ist am 
Sonntag nach dem Fronleichnamsfest (02.06. 2024). Der 
Gottesdienst beginnt jeweils um 09.00 Uhr. 

Passionsspiele nach Sömmersdorf

Herzliche Einladung zu den Passionsspielen nach Söm-
mersdorf am 28.07.2024. Anmeldeschluss 07.04.2024. Nä-
here Informationen und Anmeldungen im Pfarrbüro. Infor-
mationen liegen zusätzlich in der Kirche aus.

Herzlich grüßt Ihre Münsterpfarrei Wolframs-Eschenbach 

Öffnungszeiten des Münsterpfarramtes:

Mittwoch von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Kath. Münsterpfarramt Mariä Himmelfahrt 

Wolframs-Eschenbach, Wolfram-v.-Eschenbach Platz 5
Tel. 09875 / 262     Fax: 09875 / 1374
E-Mail: wolframs-eschenbach@bistum-eichstaett.de
Sparkasse Gunzenhausen:  
 IBAN DE77 7655 1540 0000 3003 92
VR-Bank Mittelfranken West eG:   
 IBAN DE24 7656 0060 0007 2247 29
 Kto. Inhaber: Kath. Pfarrkirchenstiftung 
 Wolframs-Eschenbach

Spende für Friedhof und St. Sebastian: 

Sparkasse Gunzenhausen: 
 IBAN DE69 7655 1540 0000 3034 46
VR-Bank Mittelfranken West eG: 
 DE80 7656 0060 0007 2271 16
 Kto. Inhaber: St. Sebastiansbruderschaftsstiftung 
 Wolframs-Eschenbach

Termine Merkendorf | März 2024
Do 28.03. ab 12:00 Uhr Schaschlikessen in Neuses, 
  Gasthaus Zum Hirschen
Do 28.03. 19:00 Uhr Gründonnerstag-Jugendabend-

mahl, Stadtkirche Merkendorf
Fr 29.03. Karfreitag

Termine Merkendorf | April 2024
Mo 01.04. Ostermontag
Fr 05.04. 19:00 Uhr Stammtisch „Die Glubberer“, 
  Gasthaus Sonne 
So. 14.04. Ab 11 Uhr Kirchweih Großbreitenbronn Haus-

messe Landtechnik Heiß
So 14.04. Ab 10 Uhr Kirchweih Großbreitenbronn, 

Hausmesse Probst GmbH
Mi 17.04. 14:00 Uhr Heimatverein Themennachmittag 

Bilderrückblick Museumsfest 2023 u. weitere 
Veranstaltungen, Gasthaus Sonne
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Fr 19.04. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung BAMO
Fr.  19.04. 19:30 Uhr CSU Ortsverband Vortrag Bezirks-

tagspräsident Peter Daniel Forster zum The-
ma: Bezirk – die unbekannte Größe Gasthaus 
Sonne

So 21.04. 14:00-17:00 Uhr Heimatmuseum geöffnet, 
Bürger- und Trachtenstube geöffnet nach tel. 
Vereinbarung (09826/466)

Do 25.04. ab 12:00 Uhr Schaschlikessen in Neuses, 
  Gasthaus Zum Hirschen
Fr 26.04. 19:00 Uhr Treffen Merkendorfer Löwen, 
  Gasthaus Sonne
Sa 27.04. 14:00-16:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein: 

Pflanzentauschbörse, Grundschule
Di 30.04. 18:30 Uhr Maibaum-Aufstellen, Bürgerzent-

rum Merkendorf

Anzeigen- und Redaktionsschluss  
Amtsblatt Merkendorf
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 25.04.2024
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 17.04.2024  
12 Uhr

Nachhaltigkeit und Energie am Campus 
Feuchtwangen
Mittwoch 17.04.2024 um 19 Uhr Energy-Talk am Campus 
Feuchtwangen: 
Es werden Fragen rund um die Themen Nachhaltigkeit und 
Energie beantwortet.
Details finden Sie auf www.campus-feuchtwangen.de

Jahreshauptversammlung des  
TSV Merkendorf 1914 e.V.:
Mitgliederzahl steigt auf 764  
Klaus Meck erhält Georg-Schlee-Preis in Bronze 

Der TSV Merkendorf hielt am Freitag, den 15. März 2024 um 
19:30 Uhr, im TSV-Sportheim die Jahreshauptversammlung 
2024 ab. Besonders erfreulich war die Information zur Ent-
wicklung der Mitgliederzahl, die in den letzten zehn Jah-
ren kontinuierlich gestiegen ist. Mit 764 Mitgliedern bleibt 
der TSV der mitgliederstärkste Verein im Stadtgebiet. „In 
Merkendorf ist jeder vierte Einwohner Mitglied in unserem 
Sportverein“, so Schriftführer Jens Kocher. „Wir sind stolz 
darauf, dass wir uns mit unseren verschiedenen Sportan-
geboten und Veranstaltungen weiter aktiv am Stadtleben 
beteiligen.“
Höhepunkt der Versammlung war auch in diesem Jahr die 
Verleihung des „Georg-Schlee-Preises in Bronze“, den in 

diesem Jahr Klaus Meck für seine langjährige Tätigkeit als 
Fußballjugendtrainer und Koordinator des Jugendbereichs 
in der Fußballabteilung erhielt. 
Eine personelle Neuerung ergab sich im Bereich des Vor-
stands: Fabian Danner wurde in das Amt des Geschäftsfüh-
rers gewählt. Dieses Amt übernimmt er von Torsten Ram-
speck, der sich zukünftig voll auf seine Tätigkeit als Trainer 
der 1. Fußballmannschaft konzentriert.  
Vorstand Frohmut Keßler berichtete über insgesamt elf 
Veranstaltungen aus dem Jahr 2023, an denen sich der 
TSV aktiv beteiligte. Besonders erwähnenswert waren die 
Weinsommernacht in der historischen Altstadt und der 
Kirchweihfrühschoppen im Sportheim, die beide vom TSV 
ausgerichtet werden. Erstmalig beteiligte sich der Verein 
auch am Weihnachtsmarkt im alten Schulhof der Stadt mit 
einem Getränke- und Imbissverkauf.
Sieglinde Weißel, im Vorstand für den Bereich Sport zu-
ständig, informierte zusammen mit den anwesenden Spar-
tenleitern über das vielfältige Angebot: Mit Step-Aerobic, 
Fitness, Sport für ältere Menschen, Pilates, Mutter-Kind-
Gruppen, Leichtathletik für Kinder, Faustball, Tischtennis, 
Volleyball, Tennis und natürlich Fußball halten sich unsere 
aktiven Mitglieder fit. Allein im Jugendfußballbereich sind 

aktuell 94 Kinder und Ju-
gendliche am Ball. 
Die finanzielle Situa-
tion des Vereins erklär-
te Heiko Wittig, der seit 
einem Jahr das Amt des 
Finanzvorstands beklei-
det. „Sämtliche Verpflich-
tungen konnten fristge-
recht bedient werden“, so 
Wittig in seinem Vortrag. 
„Die Rückzahlungen der 

Darlehen für den Sportplatzneubau und die Renovierung 
der Sanitäranlagen wurden ebenfalls vertragsgemäß er-
füllt.“ 2024 steht allerdings eine Investition in eine neue 
Schmutzwasserpumpe im Keller des Sportheims auf dem 
Plan, die sehr wahrscheinlich mit einem fünfstelligen Be-
trag zu Buche schlagen wird. Beworben hat sich der TSV 
zudem mit einem Projekt für das Regionalbudget der Alt-
mühl-Mönchswald-Region, im Rahmen dessen eine Förde-
rung für die Ergänzung des Zaunes und die Reparatur der 
Fangnetze der Fußballplätze beantragt wird. Im letzten 
Jahr konnte über diese Förderungen ein Spielangebot für 
Kleinkinder auf dem Sportgelände geschaffen werden.

Verleihung der Ehrenurkunden v.l.n.r.:Klaus Meck, Jens 
Kocher, Walter Kandel, Günter Edelhäuser, Manfred 
Schmidt, Fritz Keitel, Willi Hochthanner, Werner Probst.

Vorstand Frohmut Keßler 
mit Preisträger Klaus Meck.
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Für langjährige Mitgliedschaft wurden an diesem Abend 
folgende Mitglieder geehrt:
■ 25 Jahre Mitglied im Verein Claus Volkersdorfer, Anja 

Volkersdorfer, Milena Thomanek, Birgit Popp, Bastian 
Loy, Lukas Kratzer, Frank Keßler, Joshua Haubner und 
Elvira Engelhard.

■ 40 Jahre Mitglied im Verein Georg Wörrlein, Renate 
Walch, Timo Reif, Emmerich Moor jun., Jens Kocher und 
Bernd Helmreich.

■ 50 Jahre Mitglied im Verein Manfred Schmidt, Fritz 
Keitel, Willi Hochthanner jun., 
Günter Edelhäuser, Hans Eckert 
und Roland Brunner. 

■ Zu Ehrenmitgliedern (55 Jah-
re im Verein) wurden ernannt: 
Walter Kandel, Raimund Lenz, 
Werner Probst und Dr. Sigurd 
Schacht.

Bürgermeister Stefan Bach konnte 
am Ende der Versammlung noch 
mit einer Überraschung aufwar-
ten: Für seine langjährigen Ver-
dienste in der Jugendarbeit und als 
Vereinsvorstand wurde Frohmut 
Keßler die Ehrennadel der Stadt 
Merkendorf, die vom Heimatverein 
und der Stadt gestiftet wird, verliehen. Quelle: Martin Hart-

nagel / TSV Merkendorf

Jahreshauptversammlung Bürgerforum
Beim Bürgerforum Merkendorf gab es einen Wechsel. Der 
bisherige Vorsitzende Herbert Argmann stellte sein Amt zur 
Verfügung. Die Mitglieder der Jahreshauptversammlung 
wählten Heike Bogenreuther zu seiner Nachfolgerin. 
Seit 2010 stand der Zweite Bürgermeister an der Spitze der 
aktuell 98 Mitglieder zählenden überparteilichen Wähler-
vereinigung. Seinerzeit hatte er das Amt vom damaligen 
Bürgermeister Hans Popp übernommen. „Ich habe diese 
Aufgabe immer gerne gemacht“, bekannte Argmann. Doch 
im Hinblick auf die Kommunalwahl 2026, wo es gelte, junge 
Kandidaten zu gewinnen, lege er sein Amt in jüngere Hände. 
„Generell müssen wir uns als Bürgerforum auch verjüngen“, 
rief er der Versammlung zu. Damit wählten die anwesen-
den Mitglieder die Dritte Bürgermeisterin Heike Bogen-
reuther an die Spitze der 1989 entstandenen Gruppierung. 

Vorstand Frohmut 
Keßler und Bürger-
meister Stefan Bach.

Herbert Argmann gab in seinem Bericht einen Überblick 
über die Aktivitäten der mitgliederstärksten politischen 
Vereinigung in der Krautstadt. Im Oktober unternahm das 
Bürgerforum eine Fahrt ins fränkische Weinland und kürz-
lich holte man den im Sommer wegen schlechten Wetters 
ausgefallenen Familientag im Bürgerzentrum nach. 
Argmann freute sich über die konstante Mitgliederentwick-
lung die Jahre über. Er gab einen kleinen Überblick über die 
in der Vergangenheit realisierten Projekte in der Stadt. 
Bürgermeister Stefan Bach sprach aktuelle Projekte an. 
So befinde sich der Neubau des Kindergartens an der 
Grundschale im Zeitrahmen und 200.000 Euro unter der 
Kostenberechnung. „Wir wollen mit dem Vorhaben die 
Kinderbetreuung zukunftsfähig ausbauen,“ meinte das 
Stadtoberhaupt. 
Zur stellvertretenden Vorsitzenden wählte die Versamm-
lung wieder Stefan Bach, Karlheinz Groschwitz und Heidi 
Werner-Stemmer. Schriftführerin ist neu Martina Hei-
dingsfelder, die das Amt von Heike Bogenreuther über-
nahm. Kassiererin bleibt Stefanie Weeger. Kassenprüfer 
sind Marco Lenz und Heinz Pfeiffer. Als Beisitzer wurden 
Jürgen Lang, Petra Mai und Doris Wöffling wiedergewählt. 
Neu in diesem Amt sind Herbert Argmann, Christian Knoll 
und Roland Lenz. Jochen Schmidt wurde in Abwesenheit als 
Beisitzer bestimmt.                                    Text u. Fotos: Daniel Ammon 

Familiennachmittag  
Bürgerforum Merkendorf
Am Samstagnachmittag den 09. März 2024 veranstaltete 
das Bürgerforum Merkendorf einen Familiennachmittag 
im Bürgerzentrum. Dort erwarteten die großen und klei-

nen Besucher neben einem 
reichhaltigen Kuchen-
angebot, eine Hüpfburg, 
Kinderschminken, Kerzen 
bemalen, und auch der 
Zauberer Ernesto konnte 
vor allem die kleinen Be-
sucher mit seinen kreati-
ven Luftballonfiguren be-
geistern. Das unerwartet 
sonnige Wetter lockte viele 
Besucher auf die Terrasse 
des Bürgerzentrums. Im 
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Sandkasten konnte auf „Edelsteinsuche“ gegangen werden. 
Als weiteres Highlight gab es zwei spannende und lustige 
Vorstellungen der KROWIS Puppenbühne aus Nürnberg. Im 
gesamten Bürgerzentrum lag ein leichter Geruch von Pop-
corn in der Luft, das vor Ort frisch zubereitet wurde. Gegen 
eine kleine Spende konnten die Kinder frisches Popcorn ge-
nießen. Hier gilt ein besonderer Dank dem Elternbereit des 
Kindergarten Pusteblume, welcher die Popcornmaschine 
zur Verfügung gestellt hatte.
Die Einnahmen aus dem Popcornverkauf in Höhe von  
180 € gehen als „DANKESCHÖN“ an den Elternbeirat des 
Kindergarten Pusteblume. Weiter gilt natürlich der Dank 
allen Helferinnen und Helfern sowie den Kuchenbäckerin-
nen, die dieses schöne Fest ermöglicht haben.

Jugendfeuerwehr Merkendorf
Am Dienstagabend dem 27.02.2024 hat sich die Gruppe der 
Jugendfeuerwehr Merkendorf, unter Leitung von Jugend-
wart Christian Koch und Giacomo Wiedemann, dem Wis-
senstest des bayrischen Innenministeriums gestellt. Die 
Abnahme erfolgte durch den zuständigen Kreisbrandmeis-
ter Ansbach Land 2/5 Manuel Wechsler.

Von den insgesamt zwölf Feuerwehranwärtern und Anwär-
terinnen legten sieben die Stufe 1 - Bronze und fünf Teil-
nehmer die Stufe 2 - Silber ab. Hierzu gratulieren wir herz-
lich.
Du willst auch Teil der Feuerwehr Merkendorf werden, dann 
melde dich bei uns!
www.ffw-merkendorf.feuerwehren.bayern

Informations- und Themennachmittag  
Heimatverein Merkendorf
Konrad Kreuzer zeigt am Mittwoch den 17.04. im „Gasthaus 
Sonne“ Bilder von verschiedensten Aktivitäten des Vereins 

wie der Jubiläumsfeier des Heimatmuseums, vom Altstadt-
fest Westernstadt Merkendorf und 
dem Jugendsommerprogramm „Mit dem Jäger ins Revier“ 
sowie vom Adventsnachmittag im Gemeindehaus. Beginn 
ist um 14.00 Uhr.

Heimatabend wirft seine Schatten voraus
Bei der Jahreshauptversammlung blickten die Mitglieder 
des Heimatvereins Merkendorf auf das Museumsfest zu-
rück und auf den im Oktober anstehenden Heimatabend 
voraus. 
Mit 57 Teilnehmern war die Versammlung im Gasthaus „Zur 
Sonne“ sehr gut besucht. Die Freude darüber war Vorsit-
zendem Hans Popp bei seinem Jahresbericht anzumerken. 
Aktuell zähle der Verein 208 Mitglieder. „Leider haben wir 
fast keine Neuzugänge. Die Todesfälle überwiegen die Ein-
tritte.“
Im abgelaufenen Jahr fanden im Mai die Feierlichkeiten 
zum 30-jährigen Bestehen des Heimatmuseums statt. „In-
haltlich und wirtschaftlich war das Fest ein großer Erfolg“, 
befand Popp. Er dankte allen Helfern, ohne die die Durch-
führung unmöglich gewesen wäre. Zum dritten Mal konnte 
der Verein mit der Stadt den Ehrenamtspreis an verdiente 
Merkendorfer Bürger verleihen. 
Museumsleiterin Helene Kreuzer zog ebenfalls ein positives 
Fazit des Museumsfestes und gab bekannt, dass im letzten 
Jahr 1060 Besucher die heimatkundliche Schau besucht 
hätten. 

Hans Popp mit Walter Pfeiffer

Zu den Themennachmittagen, die einmal im Monat statt-
finden, legte zweiter Vorsitzender Werner Wiedmann einen 
Bericht vor. Hans Popp bedankte sich bei Petra Mai und Da-
niel Ammon, die den Heimatbrief verfassen. Er freute sich, 
dass im Heimatmuseum demnächst zwei Dauerausstel-
lungen eröffnet werden. In der einen soll es um die lange 
Tradition des Bierbrauens in der Stadt gehen und um die 
Geschichte der Brauerei Hellein. Zudem ist eine zeitge-
schichtliche Ausstellung geplant. Hans Popp sei dafür noch 
auf der Suche nach Mobiltelefonen aus den Anfangsjahren. 
Hans Popp blickte auf den Heimatabend voraus, der an-
lässlich des 75-jährigen Bestehens des Heimatvereins am 
26. Oktober im Bürgerzentrum geplant ist. 
Zum Abschluss konnte er Ehrungen für langjährige Treue 
vornehmen. Tatsächlich waren jedoch nur zwei Mitglieder 
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anwesend. Für 40 Jahre konnte Walter Pfeiffer und für 25 
Jahre Hans Schneid ausgezeichnet werden. In Abwesen-
heit ehrte der Vorsitzende für 50 Jahre Georg Huber, Egon 
Schmidt und Günter Thiel. Ebenso konnte er in Abwesen-
heit das letzte lebende Gründungsmitglied Johann Winkler 
für 75 Jahre Mitgliedschaft beim Heimatverein ehren. 

Text u. Fotos: Daniel Ammon  
 

Fünfte Aktionswoche „Zu Hause daheim“ 
vom 27. April 2024 bis zum 5. Mai 2024
Die Frage, wie wir im Alter wohnen und leben wollen, ist 
eines der großen Themen unserer Zeit. Die Aktionswoche 
„Zu Hause daheim“ bietet eine ideale Plattform, um mit 
den Menschen vor Ort zu diesem Thema ins Gespräch zu 
kommen und die vielfältigen Wohn- und Unterstützungs-
angebote vorzustellen, die es in Bayern schon gibt. Wir 
freuen uns, Ihnen die Aktionen des Landkreises Ansbach 
ankündigen zu können, die von Samstag, den 27. April, bis 
Sonntag, den 5. Mai 2024, stattfinden wird.    
    
Programm der 5. Aktionswoche „Zu Hause daheim“

Vom 27. April bis 5. Mai 2024
„Alt werden und lebendig bleiben“ 
Do., 18. April 2024, 14.00 Uhr
Schützenhaus, Weidenbacher Str. 23a, 91737 Ornbau
Referentin: Herr Pfarrer Stephan Neufanger 

Barrierefreie Gestaltung des Wohnraums und die 
dazugehörigen Förderungsmöglichkeiten
Mo., 29. April 2024, 15.00 Uhr
Altstadtzentrum Wassertrüdingen, Marktstraße 19, 91717 
Wassertrüdingen
Referent: Herr Maximilian Lechler, Pflegeberater des Land-
kreises Ansbach

Hilfsmittel für die Selbständigkeit
Wie können Hilfsmittel uns dabei unterstützen, unsere 
Selbständigkeit zu
erhalten?
Di., 30. April 2024, 15.00 Uhr 
Terrassencafé im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 14, 
91564 Neuendettelsau
Referent: Herr Thomas Peter

Hans Popp mit Hans Schneid

Senioren sicher im Alltag – Wie kann ich mich vor 
Betrügern und Trickdieben schützen? 
Do., 2. Mai 2024, 14.00 Uhr 
Gasthaus Sonne, Hauptstraße 6, 91732 Merkendorf
Referent: Polizeihauptkommissar Achim Lindner

Bericht des Seniorenbeirates und der  
Seniorenbeauftragten
Der Seniorenbeirat traf sich am 12. März 2024 zu einer Ge-
sprächs- und Abstimmungsrunde um über die zahlreichen 
Hilfen für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger zu 
berichten.
Der Vorsitzende Hans Popp stellte heraus, dass die geleis-
teten Hilfen (Fahrdienste, Behördengänge, Besuche usw.) 
vom Seniorenbeirat erbracht wurden und die angebotenen 
Informationsveranstaltungen und Ausflüge einen Bestand-
teil der Arbeit des Heimatvereins darstellen.
Vom Seniorenbeirat wurden bislang 15 Fahrdienste zum 
Arzt ausgeführt, 4 Besuche gemacht und 3-mal bei Behör-
dengängen oder Formularausfüllen geholfen. Viele Hilfe-
stellungen und Leistungen werden aber auch im privaten 
Umfeld durch Verwandte, Nachbarn und Freunde erbracht 
und werden somit auch nicht vom Seniorenbeirat gelistet.
Die Seniorenbeauftragten Hermann Brunner und Werner 
Wiedmann besuchten die vom Landratsamt angebotenen 
Vernetzungstreffen und das Grundlagenseminar „Fit für 
die Aufgaben der Seniorenvertretungen“.
Berichtet wurde auch über die Angebote in den örtlichen 
Vereinen z.B. die monatliche Kaffeerunde des VdK und den 
seniorengerechten Frühsport des TSV.
Die Dienste des Seniorenbeirates können im Rathaus an-
gefordert werden.

Hans Popp  Werner Wiedmann
1. Vorsitzender  Seniorenbeauftragter

Jahreshauptversammlung VdK Merkendorf
Bei der Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsverbandes 
Merkendorf standen neben Neuwahlen auch Ehrungen auf 
der Tagesordnung. Vorsitzender Jürgen Lang konnte in sei-
nem Bericht vermelden, dass die Ortsgruppe des Sozialver-
bandes aktuell 239 Mitglieder zähle. Über die Aktivitäten 
im abgelaufenen Jahr berichtete er, dass die Merkendorfer 
eine Schifffahrt auf dem Brombachsee unternommen ha-
ben. 
Willi Piot, stellvertretender Kreisvorsitzender des VdK Ans-
bach, referierte im Anschluss 
über die Themenfelder Inklusion, 
Barrierefreiheit und Pflegehilfe.
Bei den Neuwahlen des Vorstan-
des konnten viele Posten mit be-
währten Kräften besetzt werden; 
auch einige neue Gesichter über-
nahmen ein Ehrenamt. So über-
nimmt Jürgen Lang weiterhin den 
ersten Vorsitz, Willi Renner bleibt 
sein Stellvertreter. Auch Kassier 
Jeffrey Hausmann erhielt erneut 
das Vertrauen der Mitglieder. 
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Elke Schäf kandidierte nicht mehr als Schriftführerin. Die-
se Aufgabe übernimmt Angela Hager. Gerlinde Weck wur-
de wieder zur Frauenbeauftragten gewählt. Diesen Posten 
teilt sie sich mit Ursula Brendlein, die neu im Vorstand ist. 
Zur neuen Jugendbeauftragten wurde Heike Uhlmann be-
stimmt. Beisitzer sind Gerlinde Weck, Dora Burger, Dieter 
Weiß sowie neu Heike Uhlmann. 
Zum Schluss ehrte der VdK Mitglieder für ihre langjähri-
ge Treue zum größten Sozialverband Deutschlands. Für 40 
Jahre Mitgliedschaft wurde Erwin Krug in Abwesenheit ge-
ehrt. Johann Wagner nahm persönlich seine Urkunde für 
30 Jahre Treue entgegen.     Daniel Ammon 

Obst- u. Gartenbauverein Merkendorf u. Umg. 

Einladung zur 2. Pflanzentauschbörse 
Wann:  Samstag, 27.04.24 von 14 bis 16 Uhr
Ort:  Grundschule Merkendorf, Bammersdorfer Str. 6 
Liebe Gartenfreunde,
wir laden Sie herzlich zur 2. Pflanzentauschbörse in Mer-
kendorf ein. 
Wie läuft die Pflanzentauschbörse ab?
1. Beschriften Sie Ihre Pflanzen bzw. Töpfchen oder Kisten 

bitte so genau wie möglich (z.B. mit folgenden Angaben: 
Art, Sorte, Pflege, Standort, Ernte, Vermehrung)

2. Bringen Sie die Pflanzen in Töpfen, Kisten oder Schach-
teln am Samstag, den 27.04.2024 ab 13:30 Uhr zur 
Grundschule

3. Wir nehmen die Pflanzen entgegen und sortieren diese 
nach Gruppen. Sie müssen also selbst keinen Tausch-
stand betreuen

4. Der Pflanzentausch erfolgt unentgeltlich

Was darf grundsätzlich getauscht werden?
Gemüsepflanzen (bitte keine Hybriden oder geschützte 
Sorten), Kräuter, Stauden und Gartenblumen, Zwiebelge-
wächse, Samentüten.
Wir freuen uns auf Sie, und einen regen Austausch bei Kaf-
fee und Kuchen. 
Bei schlechtem Wetter findet die Pflanzentauschbörse in 
der Aula der Grundschule statt.

Das Team vom 
Obst- und Gartenbauverein 

Veranstaltung Schnittkurs

Unter bewehrter Leitung von Gärtnermeister Fritz Renner 
2. Vorstand des OGV fand im Feuerwehrhaus der diesjähri-
ge Schnittkurs statt.
Im 1. Teil ging es im allgemeinen Teil über die Gesetze der 
Triebförderung, Spitzenförderung, Oberseitenförderung, 
Basisförderung Scheitelpunktförderung, den Grundlagen, 
von Pflanzung Aufbau, den unterschiedlichen Schnittmaß-
nahmen, Pflanzschnitt, Erziehungsschnitt. Was ist ein un-
gleicher Schnitt, ungleicher Austrieb daraus folgt Saftwaa-
ge.
Wann tragen die Beeren Früchte, rot 2-jährig, schw. 1-jäh-
rig, wie werden andere Beeren geschnitten.

Er erklärte und zeigte im 2. Teil in einem Garten, wie das er-
lernte fachmännisch angewendet wird. An Sträuchern und 
Bäumen wurden die entsprechenden Schnittmaßnahmen, 
vorgeführt und mit den Anwesenden ausgeführt.
Die Teilnehmer waren von der Art des Erklärens und den 
praktischen Anwendungsbeispielen sehr angetan.
Sie wollten das Erlernte in Praxis sofort anwenden, was 
sehr erfreulich war. Von den Teilnehmern waren sehr viele 
Junge, die sich sehr interessiert zeigten.

Karl Brandstätter
1. Vorsitzender
Obst- und Gartenbauverein
Merkendorf u U 

K.i.M. präsentierte Johnny Cash im  
Steingruberhaus
leider nicht persönlich. Aber mit Peter Cahn sowie der Band 
Fred & the Roaches, brachte das Landestheater Dinkels-
bühl, ein von Intendant Cahn entwickeltes Programm über 
die Country-Legende nach Merkendorf. Launig und mitrei-
ßend beleuchtete Peter Cahn dabei auch weniger bekann-
te Seiten des Sängers, weit abseits der gängigen Klischees. 
Selbst sein ganz persönlicher Bezug zu Johnny Cash, wurde 
in mehreren Anekdoten aus der eigenen Jugend deutlich. 
Musikalisch wurde der Abend vom Sänger und Gitarristen 
Fred Emmert, seinem Bruder Wolfgang Emmert an der E-
Gitarre, sowie Harry Hirschmann am Kontrabass souverän 
gestaltet. In der klassischen Johnny-Cash-Band-Beset-
zung brachte das Trio die großen Hits wie „Man in Black“, 
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„Folsom Prison Blues“ oder auch „Bonanza“ zu Gehör. Ent-
spannt und locker spielten sich Band und Vortragender im-
mer wieder die Bälle zu und bauten dabei Running-Gags, 
z.B. über die typische Slap-Bassfigur, in die Moderation ein. 
Natürlich gab es im Leben von Johnny Cash auch viele ern-
ste und traurige Momente, aus denen seine Haltung und 
die Unterstützung für die Ausgestoßenen und Schwachen 
in der Gesellschaft erwuchs. So war der „Abend mit Johnny 
Cash“ im voll besetzten Steingruberhaus ein stimmiges und 
interessantes Gesamtbild über eine Ikone der amerikani-
schen Musik. 
 

First Responder Gruppe  
Wolframs-Eschenbach /  
Merkendorf    
Liebe Mitbürger,

unser neues Einsatz-Jahr begann im Januar bereits nach 124 
Minuten, als wir zu einem Notarzteinsatz nach Windsbach 
gerufen wurden. Im gesamten Januar kam es zu 16 Einsät-
zen. Mehr als in den letzten beiden Jahren zu dieser Zeit.
Der Februar hat unsere Einsatzkräfte ebenfalls ziemlich 
gefordert. So wurden wir in diesen 29 Tagen zu 21 Einsät-
zen geschickt. Dies sind sechs Alarme mehr als im Vorjahr 
und bedeuten, wie auch im Januar, einen neuen Höchst-
stand für die Vergleichsmonate Februar 2021 bis 2023. Der 
Hauptgrund für diese Steigerung liegt u.a. an der hohen 
Anzahl an Einsätzen in unseren umliegenden Ortschaften. 
So wurden wir im Februar insgesamt elfmal „auswärts“ an-
gefordert, viermal in Weidenbach, zweimal in Lichtenau 
und Mitteleschenbach, sowie einmal in Arberg und land-
kreisübergreifend in Haundorf und Muhr am See.

Seit Februar finden bei uns wieder vermehrt interne Übun-
gen und Fortbildungen statt. So haben wir für 2024 festge-
legt, dass jeweils am zweiten Donnerstag des Monats unser 
fester Ausbildungsabend stattfindet. Am 08.02. trafen wir 
uns in unserer derzeitigen Basis im ehemaligen Kindergar-
ten Wolframs-Eschenbach. Auf dem Übungsplan stand an 
diesem Abend eine Einweisung in ein neu beschafftes Ret-
tungsgerät sowie ein Reanimationstraining.
Können wir vielleicht auch Sie begeistern bei uns mitzu-
machen? Wir können jede Hilfe in unserem Team dringend 
gebrauchen. Grundsätzlich kann jeder bei uns aktiv im 
Einsatzdienst mitmachen der volljährig ist und durch bzw. 
über uns an einer 48-stündigen Ausbildung zum Sanitäter 
teilnimmt. Viele in unserem Team hatten vor ihrer Tätig-
keit als „First Responder“ zuvor auch noch keinerlei Berüh-
rungspunkte mit dem Rettungsdienst oder im Allgemeinen 
dem Dienst am Menschen. Scheuen sie sich nicht und kon-
taktieren sie uns jederzeit, wir beantworten sehr gerne ihre 
Fragen zu unserer ehrenamtlichen Aufgabe bei der wirklich 
jeder mithelfen kann.
Oder wollen Sie uns in unserem Förderverein unterstützen? 
Dann wenden Sie sich jederzeit an uns über die untenste-
henden Kontaktdaten.

Wir wünschen allen eine schöne Osterzeit.
 

Ihre First Responder Gruppe

Kontakt über unsere Facebook- oder Instagram-Seite, der 
E-Mail-Adresse der Einsatzgruppe firstresponder.we.me@
gmail.com, Telefon 0160-1546040 oder über die Website 
www.fr-web-mkd.de

Spendenkonto des Fördervereins First Responder Merken-
dorf e.V.
VR-Bank Mittelfranken West eG - DE70 7656 0060 0001 
5423 20

Aktivitäten im Senioren Wohnen  
Wolframs-Eschenbach
Nach dem Motto „Musik und Scherz tun gut dem Herz“ 
bescherte uns Frau Brösl und Herr Schnösl einen heiteren 
Nachmittag. Vielen Dank an das Duo aus Ansbach für die 
Premiere hier bei uns, wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Bei bestem Frühlingswetter wurde im SeniorenWohnen das 
Frühlingsfest gefeiert. Für die musikalische Umrahmung 
sorgte Frieda mit ihrer Akkordeongruppe und beliebten 
Liedern im Gepäck, welche zum Mitsingen einluden. 
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So eine schöne Osterkrone ist entstanden – 
alle haben dazu geholfen
An das alte Metzgershandwerk wurde im 
Rahmen einer „Schlachtschüssel“ erin-
nert.  Toni Zimmermann kam mit seinem 
Metzgerswerkzeug, welches vielen unse-
rer Bewohner kennen. Da kommen Erin-
nerungen hoch – vom „Woschtfohrn“ bis 
zum Almuti. Zum Mittagessen schmeck-
ten dann die Leberwürste mit Kraut, da-
vor natürlich „a Metzelsuppm“. Es duftet 
nach frischgebackenem Fettgebäck – zur 
Osterzeit gibt´s natürlich Osterhasen. 

Probealarm der Sirenen
Die Integrierte Leitstelle Ansbach ist zuständig für alle 
Alarmierungen der Feuerwehren und Rettungsdienste in 
der Stadt Ansbach, Landkreis Ansbach und Landkreis Neu-
stadt an der Aisch / Bad Windsheim. Daher werden die Ter-
mine für die Probealarmierungen im Landkreis Ansbach 
auf vier Samstage verteilt. Zur Wahrung der Übersichtlich-
keit erfolgen nunmehr die Probealarmierungen pro KBI-
Dienstbereich. Im KBI-Dienstbereich Ansbach Land 2 wird 
der Probealarmbetrieb der Feueralarmsirenen mit Funk-
steuerung jeweils am ersten Samstag im Monat ausgelöst. 
Der nächste Probealarm wird am Samstag, 06.04.2024 
zwischen 11:05 Uhr und 11:20 Uhr ausgelöst.

Ärztlicher Notfalldienst
Falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, ist der ärztliche Be-
reitschaftsdienst unter der Telefonnummer 116 117 zu er-
reichen. Der Notarzt (Rettungsdienst, Feuerwehr, Kranken-
transport) ist unter der Rufnummer 112 zu erreichen. 
Für den zahnärztlichen Notdienst steht eine Datenbank 
unter www.zahnarzt-notdienst.de zur Verfügung. 
Der Krisendienst Mittelfranken - Hilfe für Menschen in see-

lischer Notlage - ist unter der Tel.-Nr. 0911/424855-0, 
www.krisendienst-mittelfranken.de zu erreichen.

Apotheken-Notdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt morgens um 8:00 Uhr und 
dauert ohne Unterbrechung bis um 8:00 Uhr des nächsten 

Tages.

Do 28.03.2024 Anthemis-Apotheke, Herrieden
Fr 29.03.2024 Heide-Apotheke, Bechhofen
Sa 30.03.2024 Stadt-Apotheke, Herrieden
So 31.03.2024 Burg-Apotheke Burgoberbach
Mo 01.04.2024 Markt-Apotheke, Bechhofen
Di 02.04.2024 Weigel-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
Mi 03.04.2024 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau
Do 04.04.2024 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach
Fr 05.04.2024 Weigel-Apotheke, Muhr am See
Sa 06.04.2024 Stadt-Apotheke, Windsbach
So 07.04.2024 Weigel-Apotheke Merkendorf
Mo 08.04.2024 Anthemis-Apotheke, Herrieden
Di 09.04.2024 Heide-Apotheke, Bechhofen
Mi 10.04.2024 Stadt-Apotheke, Herrieden
Do 11.04.2024 Burg-Apotheke Burgoberbach
Fr 12.04.2024 Markt-Apotheke, Bechhofen
Sa 13.04.2024 Weigel-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
So 14.04.2024 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau
Mo 15.04.2024 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach
Di 16.04.2024 Weigel-Apotheke, Muhr am See
Mi 17.04.2024 Stadt-Apotheke, Windsbach
Do 18.04.2024 Weigel-Apotheke Merkendorf
Fr 19.04.2024 Anthemis-Apotheke, Herrieden
Sa 20.04.2024 Heide-Apotheke, Bechhofen
So 21.04.2024 Stadt-Apotheke, Herrieden
Mo 22.04.2024 Burg-Apotheke Burgoberbach
Di 23.04.2024 Markt-Apotheke, Bechhofen
Mi 24.04.2024 Weigel-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
Do 25.04.2024 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau
Fr 26.04.2024 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach
Sa 27.04.2024 Weigel-Apotheke, Muhr am See
So 28.04.2024 Stadt-Apotheke, Windsbach
Mo 29.04.2024 Weigel-Apotheke Merkendorf
Di 30.04.2024 Anthemis-Apotheke, Herrieden
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